
Indianapolis den 1 ten Juli 1883 

  

Siebenzehnter Jargang zweite Regelmäβige  

Geschäfts Versamlung die Versamlung wurde durch den 

Presiedenten eröfnet und daβ Protokoll der Letzten 

Versamlung wurde Verlesen und Angenommen 

Verhandlungen 

Daβ Comietee für Picnick Platz aus zufinden berichtete 

daβ sie den Garfield Park erhalten haben von den 

Stadtrath Die Cincinnati angelegenheit wurde auf 

den Tisch gelegt auf unbestimte zeit 

es wurde beschlossen daβ wier selber die Baar haben wollen 

auf unser Picnick und die Baar Keeper auch nicht sollen 

bezahlt warden dieses jahr 

ferner wurde daβ Comietee ernant wie foldgt 

für Zeitung und so weiter C F Lentz   

für Musick zu bestellen M Wm Weghorst 

für Exspress Wagen zu bestellen für die Musiek Wm Weghorst 

für Poliese und die aus….. Stande Friedrich Niemeier 

für Sigars Soda Wasser Lemonade und Glasser Tubs und 

alle Kleinigkeiten die nöthig sind Wm Maschmeier Wm Wischmeier 

für Beer zu bestellen von C. Mans 15 Keg John Berhard 

von C F Schmidts Henr 15 Keg Henry Weghorst 



von Peter Lieber 15 Keg Wm Weghorst 

für Baar Keepers inseit erste abtheilung 2 

Christ Heberle Georg Miller Henry Lösche Henry Hohlt 

Zweite abtheilung inseit Christ Hoerper 

August Wacker Hermann Piper Friedrich Stickan 

für erste abtheilung ausseit Hemton Shöneman 

Charles Freund Friedrich Niemann 

Zweite abtheilung Franz Wagenfeld Wm Büscher 

Edward Petseh macht 14 Mann 

für Beer Tickets zu Verkaufen Philip Ott 

Henry Weghorst C F Lentz Herman Stieneke 

für die Kasse zu halten und Buch zu führen 

darüber Wm Maschmeier und Wm Wishmeier 

für Tantz Bänder zu Kaufen und Drücken  

zu Lassen C F Lentz  

für Tantz Bänder zu Verkaufen Jacob Ott Joseph Schmidt 

Herman Weghorst David Fischer 

Floor Manager Wm Weghorst 

für Fahnen Wagen zu Fahren Jacob Ott 

für Fahnen Wagen aufzusichhen wurde ein achtel Keg 

Beer erlaubt für Fahnen träger Franz Wagenfeld 

für erste Marschal C F Lentz zwiete Marschal 

Charles Freund e für Picnick Platz aufzusichhen 



Baar und so weiter Wm Wischmeier Wm Büscher 

Henry Lösche F Niemeier Henry Weghorst H. Stieneke 

Wm Weghorst Wm Waschmeier die selben sollen 

ein Keg Beer dafür haben 

für des Morgens da zu sein alles in Empfang zu 

nehmen und anzuschreiben Wm Wischmeier Wm Mashmeier 

zu helfen Herman Weghorst F Niemann 

ferner wurde beschlossen daβ wir eine estra Versamlung 

halten wollen am 15ten Juli 1883 

Wilhelm F Emrich wurde aufgenommen als Mitglied 

im Verein ferner wurde beschlossen daβ der Versamlungs 

Platz Mozart Halle sein soll und daβ wier Ausmaschieren 

wollen wie gewönlich  Hierauf Vertagung 

  

Einahme an Eintrits Geld                                                        $10 00 

an Vierteljährige beiträge                                                        26 00 

an Intresse Jacob Ott                                                                  3 00             $39 00 

                                                 

Ausgabe zum besten des Vereins                                              4 00 

für Kranken unterstützung 

2 Wochen an Wm Hohlt                                                              8 00             12 
00                                                   

Kassenbestand                                                                        $140 36 



  

Friedrich Stickan  

Sekretär 

  

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Indianapolis, July 1st, 1883 

Seventeenth year, second regular business meeting. The meeting was called to order by the 
president, last meeting’s minutes were read and approved. 

New business: 

The picnic place committee reported they have received permission the city council to use 
Garfield Park as location for the picnic. The Cincinnati issue was tabled indefinitely. It was 
decided we will handle the bar ourselves at the picnic and will not reimburse the bartenders 
this year. A committee of one, C. F. Lentz, was formed to deal with the newspaper 
announcement, etc. Wm Weghorst is in charge of the music and ordering the express car for 
the musicians. Friedrich Niemeier is in charge of securing police watch and the outdoor kiosks. 
Wm. Maschmeier and Wm. Wischmeier will order cigars, soda water, lemonade, drinking 
glasses, tubs, and any other necessities. John Bernhard will order 15 kegs beer from C. Mans, 
Henry Weghorst will order 15 kegs beer from C. F. Schmidts and Wm. Weghorst will order 15 
kegs beer from Peter Lieber. The bar tenders will be as follows - first shift inside: Christ Heberli, 
Georg Miller, Henry Lösche and Henry Hohlt; second shift inside: Christ Hoerper, August 
Wacker, Hermann Piper and Friedrich Stickan. Bar tenders outside, first shift: Hempton 
Shöneman, Charles Freund and Friedrich Niemann; second shift outside: Franz Wagenfeld, Wm. 
Büscher and Edward Petseh – this is a total of 14 men. Philip Ott, Henry Weghorst, C. F. Lentz, 
and Herman Stieneke will sell beer tokens. Wm. Maschmeier and Wm. Wishmeier will work the 
cash register and record its transactions. C. F. Lentz will purchase dance ribbons and have them 
printed. Jacob Ott, Joseph Schmidt, Herman Weghorst and David Fischer will sell dance ribbons. 
Wm. Weghorst will act as a floor manager. Jacob Ott will drive the flag car. One eighth of a beer 
keg was allotted as reimbursement for the reservation of the flag car. Franz Wagenfeld will 
carry the flag. C. F. Lentz was appointed first marshal, Charles Freund was appointed second 
marshal. Wm. Wischmeier, Wm. Büscher, Henry Lösche, F. Niemeier, Henry Weghorst, H. 
Stieneke, Wm. Weghorst and Wm. Maschmeier will deal with the set-up of the picnic place, bar 
and so on and for that they’ll receive one keg beer. Wm. Wischmeier and Wm. Maschmeier will 
be at the park on the morning of the picnic to receive and oversee things. Herman Weghorst 
and F. Niemann will help them out. It was also decided to have an additional meeting on July 
15. Wilhelm F. Emrich was accepted as a new member of the Society. It was also decided to 
meet at the Mozart Hall and march from there as usual to the picnic. 

At this point the meeting was adjourned. 

Contributions: 

New members’ dues                                                   10 00 

Quarterly members’ dues                                          26 00 

Interest collected from Jacob Ott                               3 00 



Total:                                                                           39 00 

Expenses: 

For the benefit of the society                                   4 00 

2 week Illness support paid to Wm. Hohlt             8 00 

Total:                                                                           12 00 

  

Remaining treasury balance                                    140 36 

Friedrich Stickan, Secretary 

  

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Indianapolis den 15 ten Juli 1883 

Extra Versamlung wegen Picknick angelegenheiten 

Die Versamlung wurde durch den Presiedenten eröfnet 

und die Nöthigen Vorliegende Geschäfte wurden entgegengenomen 

es wurde beschlossen daβ der President ein Emfangs Comietee ernennen 

soll um die Cincinnati Gärtner von Union Depot abzuholen 

am 25ten Juli des abends um 7 Uhr alls Comietee wurde 

ernant C F Lentz William Büscher William Weghorst 

Henry Weghorst Friedrich Neimeier William Hohlt 

William Wishmeier Philip Ott Friedrich Stickan 

es wurde beschlossen daβ die Cincinnati Gärtner sollen zuerst 

nach der Mozart Halle gebracht warden für einiege Glass Beer 

zu trinken und so weiter und von der Mozart Halle dann 

es wurde ein jeder seine Leute mitnehmen kan 

ferner wurde beschlossen daβ William Hohlt als President 

soll Quartiermeister sein 

ferner wurde beschlossen daβ sollen 6 Ferde sollen geheiert 

werden daβ selbe wurde William Büsher überlassen sollten 

jedoch die Ferde etwas kosten so soll es von Verein bezahlt werden  

ferner wurde ein Comietee ernant für Stäcks zu Miethen 

für die Cincinnati Gärtner Philip Ott Friedrich Stickan 

ferner wurde beschlossen daβ die Cincinnati Gärtner sollen 

Mittag Essen haben auf den Picnick und daβ Emfangs 



Comiette mit ihnen Essen soll und daβ es Von Verein bezahlt 

wird ferner wurde beschlossen daβ der Florr Manager 

soll eine Extra Abzeichnung haben und daβ alle Mitglieder 

sollen einen Grünen Band haben  

weiter wurde beschlossen daβ 50 Bänder sollen gemacht 

werden für die Cincinnati Gärtner welches den Presiedenten 

überlassen wurde es wurde beschlossen im Fall die Pump 

nicht aufgesichts wird daβ ein Wagen soll Gemiethet 

werden um Wasser zu fahren Comietee Wm Büsher 

es wurde beschlossen daβ der Gänd Marshal soll 2 Assisten 

haben er kan sich 2 aussuchen nach sein belieben 

der Sekratär wurde angewiesen nach Cincinnati zu schreiben 

daβ die Marschls und Fahnen träger zu Ferde und die andern 

und die andern in Häcks fahren Hierauf Vertagung 

Ausgabe zum besten des Vereins                                           $4 00 

Friedrich Stickan Sekretär 

Kassenbestand                                                                 $136 36 

 

 

 

 

 

 



Indianapolis, July 15th, 1883 

Special meeting due to picnic matters 

The meeting was called to order by the president and the following issues were put up for 
discussion. It was decided that the president will form a reception committee to pick up the 
Cincinnati Garden Society members at Union Depot at 7pm on July 25. . C. F. Lentz, William 
Büscher, William Weghorst, Henry Weghorst, Friedrich Niemeier, Willaim Hohlt, William 
Wishmeier, Philip Ott, Fridrich Stickan were appointed to be on it. It was decided to take 
Cincinnati Gardeners to Mozart Hall first for some beer and refreshments. From there, 
everyone will accompany his guests. It was also decided that William Hohlt being president of 
the Society shall be in charge of finding lodgings for the visitors. William Büscher was assigned 
to hire 6 horses. Should there be any charge the Society will pay it. A committee of two, Philip 
Ott and Friedrich Stickan, was elected to rent cars for the Cincinnati Gardeners. It was also 
decided to serve lunch to the visitors at the picnic and the reception committee will eat lunch 
with them as well. This will paid for by the Society. It was also decided for the floor manager to 
have an extra badge and for all members to wear a green ribbon. It was decided to have 50 
ribbons made for the Cincinnati Gardeners – this was left to the president to take care of. It was 
decided not to have the water pump in the hall but a car will be rented to distribute water. 
Wm. Büscher will be in charge of this. The grand marshal will have two assistants and he is free 
to select them himself. The secretary was instructed to write to the Cincinnati Gardeners to 
inform them that the marshals and the men carrying the flag will ride horses, the rest will be in 
cars. 

At this point the meeting was adjourned. 

  

Expenditure for the benefit of the society                                         4 00 

Treasury balance                                                                                136 36 

 

Friedrich Stickan, Secretary 

 


